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für die Schweizer im Fürstentum Liechtenstein Juli 1967

Aua der Schweizargeschichte

Landammann Fries unter den
Böcken auf Hohenkrähen

Juli 1444

Originalzeichnung von J. S. Hegi

Schon gegen Knde des 14.
Jahrhunderts hatte sich in Zürich, wie
in andern Städten der Schweiz,

eine Cicsellschal! gebildet, welche

Übung in tien Watten um!
besonders im Armbrustschiessen

pflegte. Als nun um die Mitte des

15. Jahrhunderts der unheilvolle
Krieg ausbrach, in welchem

Zürich, verbunden mit Österreich,

gegen die Eidgenossen stand, und
die Stadt von diesen hart belagert

war, zeichnete sich eine Anzahl

Mitglieder jener Gesellschaft bei

der Verteidigung der Stadt durch
Kühnheit und Wachsamkeit so

aus, dass sie den Namen « Böcke»

erhielten, und dass sie auch von

dem Frieden, der im Jahre 1450
zustande kam, ausgeschlossen und
verbannt wurden, bis sie durch die

listige und kühne Gefangennehmung

eines angesehenen

Eidgenossen (Landamman Fries von
Uri, der ihnen selbst diesen Rat

gegeben hatte) ein Pfand gewannen,

womit sie ihre Aufnahme in
den Frieden erzwingen konnten. -
Die Gesellschaft der Böcke hat

sich, in etwas veränderter und

erweiterter Gestalt, bis auf den

heutigen Tag in Zürich
fortgepflanzt, und hat daselbst vor
kurzer Zeit ein neues, mit
hübschen Glasgemälden verziertes
Haus gebaut.
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